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„Lydie Auvray Trio“ 

Die Grande Dame des 
Akkordeons 

“Musetteries - Tour 2020“ 

Seit vier Jahrzehnten begeistert und fasziniert Lydie Auvray mit ihrer Musik und 

ihrem Akkordeon-Spiel. Die gebürtige Normannin, die das Akkordeon in 
Deutschland geadelt und als ernstzunehmendes Instrument für die Populärmusik 
zurück gewonnen hat, zeigt auch in ihrem Soloprogramm, was sie auszeichnet und 
ihre künstlerische Klasse ausmacht: Ausdruck und Gefühl, Leichtigkeit und 
musikalische Tiefe, handwerkliche Virtuosität (aber nie als Selbstzweck) und 
stilistische Vielfalt. Ihre musikalischen Quellen, Musette, Tango, Chanson, 
Weltmusik wie auch Elemente des Jazz und der Klassik, mischt sie so dezent wie 
gekonnt, dass alles auf wunderbare Weise zusammen passt und die Musik als ihre 
typisch eigene erkennbar wird. 

Von Beginn ihrer Karriere an hat sie sich mit vielen musikalischen Genres 
beschäftigt und immer wieder ausprobiert, was auf dem Knopfakkordeon möglich 
ist. Auf ihrem neuen Album, mittlerweile ihr 21., wendet sie sich explizit ihrer 
musikalischen Herkunft, der Musette-Musik, zu. Den Titel „Musetteries“, eine 
eigene Wortschöpfung, erklärt sie so: „Ich wollte mit einem Augenzwinkern 
ausdrücken, dass dieses Album zwar mit Musette zu tun hat, aber nicht dem 
reinen, puren Musette-Stil gewidmet ist. Es handelt sich dabei um 12 sehr 
unterschiedliche Stücke, die mehr oder weniger nah an dieser Musik sind. Sie 
spiegeln wider, was ich aus meinen Musette-Wurzeln gemacht habe.“ Und was 
dabei herausgekommen ist, klingt frisch, authentisch und überzeugend, wohl auch 
deshalb, weil sie einen weiten Bogen um die Klischees macht, die sich aufdrängen, 
wenn man an französische Akkordeon-Musik denkt. 

Bei den Konzerten von Lydie Auvrays Tournee steht diese CD im Mittelpunkt, aber 
auch vertraute Werke, von denen manche schon Kultstatus bei ihren Fans haben, 
kommen selbstverständlich nicht zu kurz. Typische „lydieske“ Walzer und Tangos, 

berührende Lieder in französischer Sprache, deren Inhalt die Künstlerin charmant 
erläutert, und auch Weltmusik im weitesten Sinne – mal lyrisch-melancholisch, mal 
rhythmisch-feurig. Lydie Auvray spielt ihre Musik nicht, sie lebt sie geradezu. Vom 
ersten bis zum letzten Ton ihrer Konzerte sind ihre Hingabe und Leidenschaft zu 
spüren. Ihre Farb- und Lautstärkepalette ist genauso erstaunlich wie ihre 
klangliche Flexibilität. All dies wird beim Soloprogramm, getragen „nur“ von ihrem 
Knopfakkordeon und von ihrer Stimme, noch besser zu hören sein: die ganze 
Dynamik, die im Balg des Instruments steckt, die ganze Palette vom leisesten, 
traurigen Einzelton bis zum lautesten, lebensbejahenden Akkord. Als Solistin 
macht Lydie Auvray mit ihrer ausnehmend gefühlsbetonten Musik aus jedem 
Konzert ein bleibendes Erlebnis.  

Karten unter der Tickethotline 07223/250076oder per E-Mail 
schuettekeller@web.de 
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